"Muskellesen"?


Eine der Grundannahmen in der Okkultszene ist die, daß es bestimmte Personen gäbe, die besondere Sensibilität in bezug auf die Kontaktaufnahme mit jenseitigen Wesen bzw. in bezug auf "Ausstrahlun�gen" anderer Menschen besitzen sollen.


In der Tat wird man selbst vielen Scharlatanen eine gute Menschenkenntnis bescheinigen müssen, und "Muskellesen" ist tatsächlich möglich (ein Spezial�gebiet in der Zauberkunst, "Cumberlandismus" ge�nannt).


Dies ist demonstrierbar:


• Eine Versuchsperson (VP) denkt sich intensiv eine Zahl bis 60.


• Sie erhält ein Päckchen mit Karten. Jede Karte, die die frei gedachte Zahl enthält, gibt sie dem Versuchsleiter (VL) in die rechte Hand, die übri�gen in die linke.


• Die Karten werden weggelegt, der VL faßt beide Hände (am Handgelenk) der VP, schaut dieser in die Augen und fragt nach Zahlen:


"/s/ in der gewählten Zahl eine 57" "... eine 37" "Steht die 4 vorne?" "Ist die Zahl unter 20?"


• Die VP soll immer "nein" sagen - selbst da, wo "ja" richtig wäre! Der VL kann schließlich (nach intensivem Hineinhorchen in sich selbst!) die ge�wählte Zahl stückweise angeben, bzw. der VP ganz genau sagen, wann sie gelogen hat (durch "ganz genaues Beobachten der Gesichtsmus�keln"!).


Lösung:


Selbstverständlich hat alles dies nichts zu tun mit (echtem) Muskellesen, mit dem Ertappen beim Lü�gen, mit dem Erfühlen einer "Aura" o.a. Grundlage ist ein Zaubertrick, der in beinahe jedem Kinderzauberkasten enthalten ist!


Genau dazu soll dieses Beispiel dienen:


Es kommt nicht darauf an, was man macht, son�dern wie man die "Demonstration" aufzieht! Führt man dieses Experiment mit Jugendlichen durch und analysiert es hinterher (mit Auflösung!, s.u.), werden sich viele erinnern, daß sie das Kunst�stück auch mal gekonnt haben. Dies führte aber nicht dazu, daß sofort "der Groschen fiel" und eine rationale Erklärung möglich wurde.


Man kann den größten Unsinn erzählen, wenn man dies nur mit tiefem Ernst und großer Sicherheit tut, wird man immer Leute finden, die einem glauben.


Der Trick liegt bei den Zahlenkarten:


Wenn Sie als VL die Karten erhalten (rechte Hand), auf denen die gewählte Zahl enthalten ist, addie�ren Sie jeweils die Zahl links oben (also die erste Zahl). Die Summe ist die gesuchte Zahl! Aber jetzt beginnt alles erst richtig (nämlich das Drumherum, der "Hokuspokus")!


Kleben Sie die Zettel auf Karton und probieren Sie es aus. Es funktioniert übrigens bei Erwachsenen wie bei Kindern!
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